
„Klassisches Kirgisistan 2024“

Verpassen Sie nicht die Gelegenheit, Kirgisistan zu besuchen, wenn an jedem Ort Ruhe herrscht und
Frieden Ihr Herz und Ihre Seele erfüllt.

Route: Stadt Bischkek – Nationalpark Ala Archa – Tal Chon Kemin – Stadt Cholpon Ata – Tal Karkara – Stadt
Karakol – Dorf Kajy-Say – Sai – Stadt Bischkek

Dauer: 8 Tage, 7 Nächte
Mindestgröße der Gruppe: 4
Feste Abreisetermine für Frühjahr und Herbst 2024.

28.04.2024-05.05.2024 | 19.05.2024-26.05.2024
15.09.2024-22.09.2024 | 29.09.2024-06.10.2024

Detailliertes Tourprogramm:

Tag 1. Flughafen – Stadt Bischkek. Bischkek-Stadt –
Ala-Archa-Nationalpark – Bischkek-Stadt (120 km /
2,5 Stunden).
Treffen am Flughafen mit dem Team vor Ort und
Transfer in die Stadt.Ein früher Check-in ist nicht inbegriffen.
Wir beginnen die Tour in Bischkek und Umgebung.
Zuerst fahren wir in den Nationalpark Ala Archa für einen leichten Spaziergang, entspannen und
lernen die kirgisische Natur kennen. Am Nachmittag kehren Sie nach Bischkek zurück und
beginnen direkt mit der kurzen Stadtrundfahrt. Besuchen Sie den Ala Too-Platz, die Denkmäler
Kurmanzhan Datka und Manas, die wichtigsten Regierungsgebäude, den Alten Platz mit dem
Parlamentsgebäude und das Lenin-Denkmal. Spazieren Sie durch die farbenfrohen Rohwaren des
lokalen Osch-Marktes (montags geschlossen).
Willkommensabendessen in einem lokalen Restaurant.
Übernachtung in einem Hotel. Ausruhen.
(Abendessen – Restaurant)

Tag 2. Stadt Bischkek – Chon-Kemin-Tal (170 km / 3
Stunden).
Nach dem Frühstück eine einstündige Fahrt zum
Burana-Turm (UNESCO-Weltkulturerbe) in der Nähe der
Stadt Tokmok.



Optional: Reitspiele in der Nähe des
Burana-Turms.
Nach dem Ausflug fahren Sie ins
Chon-Kemin-Tal.
Nach Ihrer Ankunft werden Sie im Gästehaus
„Ashuu“ untergebracht.
Möglichkeiten:
1) Ein Spaziergang durch das Dorf.
2) Pferde mieten und auf die nächstgelegenen
Berge reiten (gegen Aufpreis).
3) Reitspiele in der Nähe (gegen Aufpreis).
4) Aufbau einer Jurte (Nomadenhaus) (gegen
Aufpreis).
Abendessen und Übernachtung im Gästehaus.
(Frühstück – Hotel, Abendessen – Gästehaus)

Tag 3. Chon-Kemin-Tal – Stadt Cholpon Ata (180 km /
3 Stunden).
Nach dem Frühstück fahren Sie über die
Boom-Schlucht zum Issyk-Köl-See und zum
Nordufer des Issyk-Köl-Sees.
In Cholpon Ata haben wir mehrere Besuche:
1) Petroglyphen-Stätte unter freiem Himmel.
2) Lokales historisches Museum oder
Rukh-Ordo-Komplex.
Nach den Ausflügen fahren Sie zum Hotel und
übernachten im Feriengebiet am Ufer des
Issyk-Kul-Sees.
Über Nacht.
(Frühstück – Gästehaus)

Tag 4. Stadt Cholpon Ata – Karkara-Tal (200 km / 3-4 Stunden).
Fahren Sie weiter am Nordufer des Issyk-Kul-Sees entlang.
Heute erreichen wir die wunderschöne Gegend an der Grenze zu Kasachstan – Karkara. Hier
machen wir Halt im luxuriösen Jurtencamp mit privaten Einrichtungen.
Hier haben wir Zeit, die Gegend bei einem Spaziergang entlang der Schlucht auf und ab zu
erkunden, den nächstgelegenen Hügel zu erklimmen, um einen Panoramablick zu genießen, ein
Mountainbike zu fahren oder einfach mit einem schönen Buch am Fluss zu sitzen. Es liegt an Ihnen
und Ihren Vorlieben.
Mittag- und Abendessen im Karkara-Camp.
(Frühstück – Resort, Mittagessen – Jurtencamp, Abendessen – Jurtencamp)



Tag 5. Karkara-Tal – Stadt Karakol (120 km / 3
Stunden).
Transfer in die Stadt Karakol.
Unterwegs besuchen Sie die Pferdefarm
Tepke.Mittagessen und Ausflug rund um den
Bauernhof.
Hier sehen wir lokale Rennpferde, bewundern die
Aussicht, den Knochenkamin und die Gärten.
Weiterfahrt nach dem Ausflug in die Stadt
Karakol.
Besuchen Sie auf dem Weg nach Karakol das Museum von N. M. Przhevalski, dann die
Dungan-Moschee, ein einzigartiges Gebäude im Stil der chinesischen Pagode, die bis heute als
Moschee dient, und die russisch-orthodoxe Dreifaltigkeitskirche aus Holz in der Stadt Karakol.
Unterkunft in einem Hotel in Karakol.
Abendessen bei einer einheimischen Dungan-Familie.
(Frühstück – Jurtenlager, Mittagessen – Bauernhof, Abendessen – Dungan-Familie)

Tag 6. Stadt Karakol – Oguz-Schlucht – Barskoon- und Skazka-Schlucht – Dorf Kajy-Say (220 km / 5
Stunden).
Nach dem Frühstück fahren Sie zur Schlucht Djety Oguz, um die Landschaft zu bewundern und ein
paar Fotos zu machen.
Am Anfang der Schlucht stoßen Sie auf den berühmten „Broken Heart Rock“. Wenn Sie weiter
hinauf zum Panorama gehen, sehen Sie die berühmten Seven Bulls-Felsen.
Dann fahren wir zur Barskoon-Schlucht und machen einen Ausflug zu den berühmten Wasserfällen
„Bart des Weisen“ und „Cup of Manas“.Mittagspicknick.
Nach dem Ausflug fahren Sie zur Skazka-Schlucht, um von der Schlucht aus das wunderschöne
Panorama von Issyk Kul zu genießen.
Abends Ankunft im Dorf Kajy-Say.
Abendessen und Ruhe in einem Jurtencamp oder Gästehaus.
(Frühstück – Hotel, Mittagessen – Picknick, Abendessen –Jurtenlager/Gästehaus)

Tag 7. Dorf Kajy-Say – Stadt Bischkek (300 km / 5,5
Stunden).
Am Morgen fahren wir in das Dorf Bokonbaevo,
um die örtliche Frauenkooperation zu besuchen,
eine Filzfabrik herzustellen und die dort verkauften
Produkte zu besichtigen. Der Souvenirladen hier ist
einer der beliebtesten in unserem Land.
Optional: Vorführung der Adlerjagd
Ankunft in Bischkek. Check-in im Hotel und Freizeit
bis zum Abendessen.
Abendessen in einem lokalen Restaurant während
des Abendessens.
Optional: musikalische Folkloreshow.



(Frühstück – Jurtencamp/Gästehaus, Abendessen – Restaurant)

Tag 8. Stadt Bischkek – Flughafen. (35 km / 40-45 Minuten)
Frühes Frühstück. Heute endet Ihre Reise in Bischkek.
(Frühstück – Hotel)

TRANSPORTMITTEL FÜR

TRANSFERS:
Für 4–10 Personen: Mercedes Sprinter 18 Sitzplätze mit Klimaanlage

REISEBEGLEITUNG: Englisch sprechend
VISA: Nicht enthalten
MAHLZEITEN: Gemäß Programm (B – 7, L – 3, D – 6)

BEINHALTET:
* Unterbringung auf Doppelbasis in Hotels – 7 N * Mineralwasser (1l/Tag/Person)
* Mahlzeiten – laut Programm (B – 7, L – 3, D – 6) * Reisebegleitung (englischsprachig) für die Tage 1-7,

außer der 8Th Tag
* Transport von der Ankunft bis zur Abreise * Eintritts- und Umweltgebühren während der

gesamten Tour
AUSGESCHLOSSEN SIND:
* Einzelzimmerzuschlag * Flugpreise
* Alle persönlichen Ausgaben * Foto-/Videogebühren in Museen
* Folkloreshow während des Abendessens in Bischkek * Adlerjagd in Bokonbaev
* Tipps für Guide und Fahrer * Alkoholische Getränke

Empfohlene Unterkunft:

Kleidung und Ausrüstung:
Sie können alle notwendigen Dinge mitnehmen. Bitte beachten Sie, dass die Temperatur in der Stadt Bischkek im Frühling
und Herbst bis zu +30 °C erreicht und in den Bergen bei schlechtem Wetter auf 0 °C sinkt. Seien Sie auf erhebliche
Temperaturschwankungen vorbereitet.

Empfohlen:

❖ Regenjacke

❖ Pullover/Fleece/Windstopper

❖ Genug T-Shirts und andere Unterwäsche (denken Sie daran, etwas mit langen Ärmeln mitzunehmen, um

Sonnenbrand zu vermeiden)

❖ Hut (denken Sie daran – die Sonne kann heftig sein)

❖ Sonnenschutzcreme (30 oder höher) / Insektenschutzmittel (Haut + Kleidung)

STADT HOTEL NÄCHTE

Bischkek My Hotel 3* / Bridges 3* oder ähnlich 2
Chon Kemin Ahsuu GH 1
Cholpon Ata Karven / Caprice oder ähnlich 1

Umfang VIP-Jurtencamp (2 Personen in einer Jurte) 1
Polizeistation Matsunoki / Green Yard 3* Hotel 1

Kaj-Say Jurtencamp Oimo Tash (4 Personen in einer
Jurte) oder Gästehaus

1

Gesamt 7



❖ Gute Trekkingstiefel für leichte Wanderungen in den Bergen / Wanderschuhe (keine schweren Schuhe nötig) für

Stadtspaziergänge

❖ Persönlicher Erste-Hilfe-Kasten (wahrscheinlichste Probleme: Blasen, Sonnenbrand, Allergien, Durchfall, Muskelkater

nach Wanderungen. Nehmen Sie Schmerzmittel, Antihistaminika, Antibiotika mit allgemeiner Wirkung und alles, was Sie für
Ihre üblichen Erkrankungen benötigen, mit).

❖ Persönliches Hygieneset (Desinfektionsgel wird dringend empfohlen) + etwas Toilettenpapier.

❖ Ein kleines Handtuch

❖ Badeanzug (für Issyk-Kul)

❖ Sonnenbrille

❖ Fotoapparat

❖ Ein kleinerer Rucksack, außer Ihrem normalen Koffer.

❖ Bei Bedarf Wanderstöcke

Geldwechsel - Wenn Sie planen, Dollar /Euro/ in KGS umzutauschen, empfehlen wir Ihnen, 50- und 100-USD-Scheine ohne
Stempel, Aufschriften und andere Beschädigungen mitzunehmen, da beschädigte Banknoten von Banken und Wechselstuben
nicht akzeptiert werden.


